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Herzliche Einladung zum „Tag der offenen Tür“ 
im Rathaus

Professor Dr. Lothar Ungerer,
Bürgermeister 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
am Samstag, 6. November, ver-
anstaltet die Stadtverwaltung 
Meerane einen „Tag der offenen 
Tür“. Er soll Ihnen einen Blick 
hinter die Kulissen der Stadtver-
waltung ermöglichen. Zwischen 
14 und 17 Uhr können Sie sich in 
Ruhe in den Rathäusern, in der 
Stadtbibliothek und im Eigenbe-
trieb der Meeraner Stadttechnik 

umschauen. Geöffnet sind das 
Neue Rathaus am Lörracher Platz, 
das Alte Rathaus am Marktplatz 
und das Eigenbetriebsgelände 
am Höhenweg. 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter werden über die Aufgaben 
der einzelnen Ämter Auskunft ge-
ben und Vorhaben präsentieren. 
Die Fachbereiche, Referate und 
Ämter haben ein interessantes 
Programm vorbereitet, das wir 
Ihnen auf den Seiten VII/VIII des 
Amtsblattes vorstellen. So werden 

Das Stadtzepter wechselt am 
11.11. wieder in die Hände der 
Narren vom Meeraner Carne-
valsverein.

Zum „Tag der offenen Tür“ laden am 6. November von 14 bis 17 Uhr das Neue Rathaus am Lörracher 
Platz, das Alte Rathaus am Markt, die Stadtbibliothek am Wilhelm-Wunderlich-Platz und der Eigenbetrieb 
„Meeraner Stadttechnik“ am Höhenweg ein.                                                             Fotos: Stadtverwaltung 

im Bürgerbüro Fundsachen ver-
steigert, im Trausaal erwarten Sie 
Schau-Trauungen mit rechtlichen 
Erläuterungen, im Fachbereich Fi-
nanzen geht es rund um Steuern, 
der Fachbereich Bauen informiert 
über weitere Bauvorhaben, der 
Fachbereich Bürgerdienste prä-
sentiert das Ordnungsamt und 
vieles mehr. Wir würden uns sehr 
freuen, Sie als Gäste begrüßen 
zu dürfen. 
Noch ist am 6. November 2010 
im Bürgermeisterbüro auch das 

Stadtzepter zu sehen. Wenige 
Tage später fordern es jedoch die 
Narren des Meeraner Carnevals-
vereins ein. Als Zeichen der Nar-
renmacht erfolgt die Übergabe am 
11.11. um 11 Uhr 11. Dagegen 
sind wir machtlos.        

Herzlichst Ihr
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Die letzte Ausstellung in diesem 
Jahr bestreitet Gudrun Höritzsch 
aus Wilischthal.
Sie wurde 1961 in Karl-Marx-
Stadt/Chemnitz geboren und 
absolvierte zunächst eine Aus-
bildung zur Wirtschaftskauffrau. 
1979 studierte sie im Abend-
studium an der Hochschule für 
Bildende Künste Dresden. Nach 
erfolgreichem Abschluss beteilig-
te sich Gudrun Höritzsch neben 
ihrer eigenen Arbeit an verschie-
denen Projekten, Grafi kmappen 
und Grafi kbörsen. Im Jahr 2002 
erhielt sie die Anerkennung „100 
Sächsische Grafi ken“.
1990 baute Gudrun Höritzsch 
eine künstlerische Werkstatt in 
Wilischthal mit auf und arbeitete 
für die Denkmalpfl ege im Bereich 
Stuck- und Steinsanierung und 
Vergoldung. Seit 1993 lebt und 
arbeitet sie in Wilischthal.
Nach Meerane hat Gudrun Hö-

ritzsch Malerei und Grafi k mitge-
bracht – Collagen, Monotypien, 
Holzschnitte und Leinwände. 
So vielfältig wie ihre Techniken 
sind auch ihre Themen. Lassen 
Sie sich überraschen, was sich 
hinter den Titeln wie „ Trauernde 
Träumerin“, „Guten Morgen, du 
Schöne“ oder „Risse und Narben“ 
verbirgt. 
Zur Vernissage am Dienstag, dem 
09.11.2010, um 19.00 Uhr, sind 
Sie und Ihre Freunde recht herz-
lich eingeladen.  
                Barbara Zückmantel ■

Am Sonntag, dem 14. November 
2010, um 19.30 Uhr, fi ndet in der 
Stadtkirche St. Georgen Glauchau 
ein Konzert an der Silbermannor-
gel mit Frantisek Vanicek (Hradec 
Kralove/Tschechien) statt.
Er spielt an diesem Abend Werke 
von G. Muffat, N. Bruhns, D. Bux-
tehude,  J. S. Bach u.a.
Frantisek Vanicek unterrichtet 
seit 1995 Orgel an der Universi-
tät Hradec Králové (Königsgrätz) 
und arbeitet als Korrepetitor mit 
verschiedenen Ensembles.
Nach dem Studium in Pardubice, 
Prag und Utrecht erwarb er 1991 
einen zweiten Preis in dem Albert-
Schweitzer-Orgel-Wettbewerb in 
Deventer. Im selben Jahr bewer-
tete der tschechische Musikfonds 
seine ausländische Repräsen-
tierung mit dem Prestigepreis 
„Premier prix“.  
Seit 1989 realisierte er über 500 
Orgelsolokonzerte im In- und 
Ausland. Er veranstaltete u.a. 
in den Niederlanden zahlreiche 
Benefi zkonzerte, die zugunsten 
der Opfer des Hochwassers im 
Jahre 1997 durchgeführt wurden. 
Publikum und die Kritik schätzen 

sein „famoses und glänzend be-
herrschtes Spiel“ (De Orgelvriend, 
1991), „den hervorragenden 
Künstler“ (Corriere di Torino, 
1994) oder sein „faszinierendes 
Orgelspiel“ (Frankfurter Neue 
Presse, 1999). 
Eintrittskarten zu 4 Euro sind an 
der Abendkasse erhältlich. Kinder, 
Schüler und Studenten haben   
freien Eintritt.      G. Schmiedel ■ Am Sonnabend, dem 13.11.2010, 

fi ndet ganztägig im Kirchgemein-
dehaus Meerane der diesjährige 
Wettbewerb „Meeraner Kinder- 
und Jugend-Musikpreis“ statt. 
Neben den beiden Vereinen För-
dergemeinschaft „Mehr Meerane“ 
und „Meeraner Kunstverein“ wird 
in diesem Jahr erstmalig Mit-
veranstalter und Förderer die 
kommunale Arbeitsgemeinschaft 
„Terra plisnensis“ sein, vertre-
ten durch ihren Sprecher, Herrn 
Oberbürgermeister Holm Günther, 
Crimmitschau.
Im Jahr 1999 gestartet, mit einer 
Pause im Jahr 2001, ist es in 
diesem Jahr der 11. Wettbewerb, 
der turnusgemäß als Solo-Wett-
bewerb für Instrumentalisten und 

„Meeraner Kinder- und Jugend-Musikpreis“
Sänger ausgetragen wird. Nach 
dem Ende der Meldefrist zeichnet 
sich eine rege Beteiligung ab. Die 
Wertungsvorspiele beginnen am 
13.11. vormittags ab 9.00 Uhr. 
Die Besten der drei Kategorien 
musizieren im Preisträgerkonzert 
(in der Abendveranstaltung ab 
19.00 Uhr) nochmals vor der 
Jury, die dann die Reihenfolge der 
Plätze festlegt. Den ersten Preis 
in der Kategorie B verleiht der 
Bürgermeister der Stadt Meerane, 
Herr Prof. Dr. Ungerer, als „Preis 
der Stadt Meerane“. Alle Inte-
ressenten sind als Zuhörer beim 
Wettbewerb herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist kostenlos.
                     Prof. Dr. W. Zscherpel 
                     Meeraner Kunstverein ■

Gudrun Höritzsch beendet das Ausstellungs-
jahr in der Galerie ART IN

Konzert an der Silbermannorgel 
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Am 11.11. laden die Stadt Mee-
rane und der MCV zur traditio-
nellen Zepterübergabe auf den 
Meeraner Markt ein. 
Foto: Archiv Stadtverwaltung

Am 22. Oktober 2010 wurden im 
Rahmen einer kleinen Feierstun-
de im Alten Rathaus am Markt 
die Gewinner des diesjährigen 
Wettbewerbes „Meerane im Blu-
menschmuck“ geehrt. 
Hartmut Brühl, Referatsleiter 
Wirtschaftsförderung, begrüßte 
dazu neben den Teilnehmern 
auch Wolfgang Voigt von der 
Gärtnerei Blumen Voigt, Lutz 
Hochmuth von der Gärtnerei Linke 
und Klaus Alberti, Gärtnerei und 
Blumenhaus Alberti. Gemeinsam 
mit der Gärtnerei Pröhl unterstüt-
zen diese Gärtnereien den seit 
1992 jährlich durchgeführten 

Gewinner „Meerane im Blumenschmuck“ 2010 geehrt
Blumenschmuckwettbewerb. Die 
Auszeichnung nahm Stadtrat Jörg 
Sommer in Vertretung von Bür-
germeister Professor Dr. Lothar 
Ungerer vor. „Ich freue mich über 
Ihr Engagement als Teilnehmer 
des Wettbewerbes und über die 
Unterstützung unserer Meeraner 
Gärtner. Nicht nur die Meeraner 
Einwohner freuen sich über schön 
geschmückte Fassaden, auch für 
die Gäste unserer Stadt ist der 
Blumenschmuck ein schöner 
Willkommensgruß“, sagte er.
Am 10. August 2010 war die 
Jury, bestehend aus Vertretern 
der Meeraner Gärtner und der 

Wirtschaftsförderung der Stadt, 
im Stadtgebiet unterwegs, um 
sich die angemeldeten Beiträge 
anzuschauen. Bewertet wurden 
wie in den vergangenen Jahren 
Beet- und Balkonpfl anzen; dabei 
waren die Sichtbarkeit innerhalb 
des öffentlichen Raumes, Blü-
tenpracht, Blütenstand, Pfl egezu-
stand und Arrangement wichtige 
Kriterien.
Für die Auszeichnung stellen die 
Gartenbetriebe 200 Euro zur 
Verfügung. 
Als Anerkennung für besonders 
gelungenen Blumenschmuck wur-
den mit einem Gutschein geehrt:
–  Familie Reif, Oststraße 69 
–  Familie Petermann, Niklas-

busch 5
–  Familie Queck, Chemnitzer 

Straße 87
–  Familie Erich Klapperstück, 

Hermannstraße 16
–  Sylke Hergert-Poppitz, Zwickau-

er Straße 41
–  Annemarie Cusig, Schulgasse 5 

in Waldsachsen
–  Elfriede Thomaß, Hermann-

Löns-Weg 13
–  Kerstin Mähne, Am neuen Schä-

ferberg 20.
Für die Sieger gab es außerdem 
einen Blumenstrauß und als Aner-
kennung von der Stadt Meerane 
den Bildband „Meerane – Ein 
Fotograf sieht seine Stadt“ von 
Herbert Augsten.

Die Teilnehmerzahl am Wettbe-
werb war mit 16 in diesem Jahr 
leider sehr gering. Dennoch soll 
der Blumenschmuckwettbewerb, 
der in Meerane eine sehr lange 
Tradition hat, fortgeführt werden, 
waren sich alle Anwesenden 
einig. Ziel ist, mehr Meeraner 
für eine Teilnahme am Wettbe-
werb anzusprechen, denn der 
Blumenschmuck an Häusern 
und Fassaden ist in diesem Jahr 
nicht zurückgegangen, leider aber 
die Zahl der Anmeldungen. Auch 
über die Modalitäten des Wettbe-
werbes will man sich in den nächs-
ten Monaten verständigen.            ■

Nur noch wenige Tage, dann 
beginnt die neue Saison für alle 
Närrinnen und Narren. 
Am 11.11., 11.11 Uhr, wird 
der Meeraner Bürgermeister 
Professor Dr. Lothar Ungerer 
das Stadtzepter wieder an den 
Meeraner Carnevalsverein (MCV) 
übergeben. 
Der MCV lädt dazu alle Meera-
nerinnen und Meeraner und alle 
Gäste unserer Stadt zur traditio-
nellen Zepterübergabe auf den 
Meeraner Markt ein. 
Ein kleiner Festumzug vom Neu-
markt über die Marienstraße bis 
zum Markt wird das Spektakel vor 
dem Alten Rathaus ankündigen. 
Mit dabei sind der Elferrat des 
MCV, der Tanzboden, der „Rei-
sende Stefan“, die Guggemusik 
„Rasselbande“, die Meeraner 
Schalmeien und „hoffentlich viele, 
viele Carnevalsfreunde“, wün-
schen sich die MCV-Mitglieder. 
Elferrats-Präsident Thomas Gre-
gor wird die Gäste auf dem Markt 
begrüßen. 

Nach der Zepterübergabe wird 
auch das bisher gut gehütete 
Geheimnis für das neue Motto der 
Saison gelüftet. 
Begrüßen wird der Meeraner 
Carnevalsverein auch sein Paten-
kind Sophie, die am 11.11.2010 
nun schon ihren 12. Geburtstag 
feiert. 
Die Stadt Meerane und der 
MCV laden ganz herzlich ein: 
Donnerstag, 11.11. – 11.11 
Uhr, Meeraner Markt!
Natürlich gibt es an diesem 
Tag das aktuelle „Fluch-Blatt“ 
zum Meeraner Fasching, und 
für einen Imbiss für durstige 
und hungrige Närrinnen und 
Narren ist selbstverständlich 
ebenfalls gesorgt. Wie bereits in-
formiert, wird am 11.11. der neue 
Getränke-Partner vorgestellt. 
„Auf dem Markt wird ein mobiler 
Bier-Service unterwegs sein, wir 
laden zum Freibier ein“, sagt 
Stefan Brumm, der Vorsitzen-
de des Meeraner Carnevals-
vereins.                           ■

11.11. – 11.11 Uhr – Zepterübergabe vor dem Alten Rathaus

Die Sieger des Wettbewerbes „Meerane im Blumenschmuck“ 2010 mit 
Jörg Sommer und den Vertretern der Meeraner Gärtnereibetriebe.           
                Fotos: Hönsch

Stadtrat Jörg Sommer nahm 
die Ehrung der Sieger des dies-
jährigen Blumenschmuckwett-
bewerbes in Vertretung des 
Bürgermeisters vor.



Die Bewohnerinnen ließen sich den selbstgebackenen Ap-
felkuchen anlässlich des Apfelfestes gut schmecken.           
              Fotos: Kursana Domizil
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Im Kursana Domizil wurde in den 
Monaten September und Oktober 
wieder feste gefeiert.
Im September fand das 1. Ap-
felfest statt. Die Mitarbeiter der 
Sozialen Betreuung haben an 
diesem Vormittag verschiedene 
Apfelkuchen mit den Bewohnern 
gebacken.
Alle hatten viel Spaß und die Be-
wohner haben ihre Rezepte, die 
sie noch von früher kannten, mit 
eingebracht. In allen drei Häusern 
roch es herrlich nach frisch geba-
ckenem Kuchen.
Am Nachmittag wurde mit Musik, 
Gedichten und natürlich mit dem 
selbstgebackenen,  zum Teil noch 
warmen, Apfelkuchen gemütlich 
beisammen gesessen. Bei einem 
Gläschen Apfelwein oder Apfelsaft 
haben die Bewohner sich noch 
manche Apfelgeschichte erzählt. 
Es wurde auch nicht lange Pause 
gemacht und im Oktober gleich 
das große „Oktoberfest“ gefei-
ert. Wie auf der „Wiesn“ waren 
die Häuser herrlich blauweiß 
geschmückt. Auf den Tischen 
standen Brezelständer, passende 
Servietten und Blumen. Im Haus 
Höhenweg sorgte der Alleinun-

terhalter „Herr Oberender“ für 
tolle Unterhaltung. Die Stimmung 
war so gut, dass gleich nach den 
ersten 10 Minuten getanzt wurde. 
Selbst Bewohner, die gesund-
heitlich nicht mehr gut zu Recht 
kommen, haben gesungen und 
geschunkelt.
Im Haus Oststraße waren die 
Bewohner der Hirschgrundstraße 
mit eingeladen. Auch hier war 
die Stimmung sehr ausgelassen, 
und auch hier wurde getanzt und 
geschunkelt. 
Zum Abendbrot servierte das Per-
sonal dann traditionell Weißwurst, 
Wiegebraten, Laugenbrezeln und 
Schwarzbier.                     U. Koch ■     

„One in Six“ oder „1 von 6“: „Einer 
von sechs Menschen weltweit wird 
in seinem Leben einen Schlagan-
fall erleiden. Das könntest auch 
Du sein!“  
So lautete das dies-
jährige Motto des 
Weltschlaganfall-Tags 
am 29. Oktober. Seit 
dem Jahr 2000 wird 
diese Veranstaltung 
von der World Stro-
ke Organizazion in-
itiiert. 

Zu den Fakten gehö-
ren z.B., 
– dass alle sechs Se-

kunden weltweit 
e in  Mensch an 
einem Schlaganfall stirbt, 

– dass jährlich sechs Millionen 
Menschen an einem Schlagan-
fall sterben aber auch 

– dass das Erkennen von Schlag-
anfall-Symptomen und dann 
das richtige Handeln, die Folgen 
eines Schlaganfalls reduzieren 
und sogar Leben retten kann. 

„Was können Sie tun?“ 
Die Stiftung Deutsche Schlagan-
fall-Hilfe fordert mehr Schlaganfall-
Prävention. Denn auch Arbeitszeit 
und Freizeit sind Vorsorgezeit! 

Durch regelmäßige 
Bewegung und aus-
gewogene Ernährung 
könne die Hälfte der 
Schlaganfälle verhin-
dert werden. 
Herz-Kreislauf-Er-
krankungen, wie der 
Schlaganfall, sind 
die dritthäufi gste Ur-
sache für Frühberen-
tung und verursa-
chen den höchsten 
Kostenaufwand im 
Gesundheitswesen. 

Gerade jetzt, wenn die Tage wie-
der kürzer werden, ist es um 
regelmäßige Bewegung oftmals 
schlechter bestellt. Bleiben Sie 
in Bewegung! Wir bieten Ihnen 
ein umfangreiches Angebot an 
Gesundheitsvorsorgekursen und 
reservieren Ihnen gern Ihren 
Kursplatz: Ihre          ■

Am Sonntag, 14. November 
2010, fi ndet im Gasthof Köthel 
(Gemeinde Schönberg, Ortsteil 
Köthel) von 11.00 bis 18.00 Uhr 
eine Ausstellung mit Arbeiten von 
Laienkünstlern und Hobbybast-
lern statt. 
An schön dekorierten Ständen 
werden die selbst hergestell-
ten Arbeiten wie Grußkarten, 
Bilder, Schmuck, Handarbeiten 
(gestrickt, gestickt, gehäkelt), 
Kerzen, Kugeln, Keramik, Näh-
arbeiten, Weihnachtsdekoration, 
beleuchtete Bilder, geschnitzte 
Holzdekoration und vieles mehr zu 

sehen und zu 
kaufen sein.
Noch bis zum 
8. November 
2010 können 
sich Interes-
s e n te n ,  d i e 
ihre selbst hergestellten Arbeiten 
zeigen und verkaufen möchten, 
im Gasthof Köthel, Telefon 03764 
570161, anmelden.
Alle Besucher sind herzlich am 
kommenden Sonntag, 14. Novem-
ber 2010, zur Weihnachts-Hobby-
Messe im Gasthof Köthel eingela-
den. Der Eintritt ist frei.             ■     

Weihnachts-Hobby-Messe im Gasthof Köthel

„Was können Sie tun?“ – Info zum Weltschlaganfalltag am 
29. Oktober 2010

Bewohner haben gefeiert

  Wir möchten uns bei allen Verwandten,
  Freunden sowie Bekannten und Nachbarn
  für die vielen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten
  zu unserer

Diamantenen Hochzeit
  bedanken.

Ursula und Gunar Burkhardt
Meerane, im Oktober 2010
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E v e n t s

Meerane
6.11. 14.00–17.00 Uhr, „150 Jah-
re Stadtbibliothek Meerane“ – Tag 
der offenen Tür, Bibliothek 6.11. 
14.00–17.00 Uhr, „Tag der offe-
nen Tür“ in der Stadtverwaltung, 
Neues und Altes Rathaus sowie 
Eigenbetrieb Meeraner Stadttech-
nik 6./7.11. 13.00–18.00 Uhr, 
Hochzeitsmesse, Hotel Schwa-
nefeld 6.11. 20.00 Uhr, Live-
Konzert mit den „Wildwood Boys“, 
Kulturgewächshaus Hölzel 6.11. 
20.00 Uhr, FALKENBERG prä-
sentiert sein neues Album HAUT-
LOS, Tanzbar FOXX 7.11. 9.30 
Uhr, „Abradeln“ mit dem MBV, 
Treffpunkt Markt 7.11. 10.00                                                                                                                                
Uhr, Baumpflanzung, Meeraner 
Meerchenwald 9.11. 20.00 Uhr, 
„Weltsichten“, Live-Dia-Show 
mit Axel Brümmer und Peter 
Glöckner, Tanzbar FOXX 9.11. 

19.00 Uhr, Vernissage Gudrun 
Höritzsch – Malerei/Grafi k, Ga-
lerie ART IN 11.11. 11.11 Uhr,                                                                                                                                           
Faschingsauftakt mit Zepterüber-
gabe, Rathaus am Markt 13.11. 
Meeraner Kinder- und Jugend-Mu-
sikpreis 2010, Wertungsvorspiele 
ab 9.00 Uhr, Abendveranstaltung 
ab 19.00 Uhr, Kirchgemeinde-
haus 13.11. 19.30 Uhr, „Duo Me-
lange“ – Almut Unger/Flöte und 
Thomas Keukel/Vibraphon, Ma-
rimbaphon, Renaissanceschloss 
Ponitz 13.11. 22.00 Uhr, Bad 
Taste Party, Eintritt ab 18, Tanz-
bar FOXX 14.11. 11.00–18.00 
Uhr, Weihnachts-Hobby-Messe, 
Gasthof Köthel 20.11. 20.00 Uhr, 
Andreas Geffarth live in concert, 
Villa Il Mio 23.11. 15.00–20.00 
Uhr, Tanz-Tee für alle rüstigen Rent-
ner, Tanzbar Foxx 24.11. 15.00 
Uhr, Weihnachtsmarkt, Friedrich-
Engels-Schule   (Änderungen vorbehalten) ■

20. 11. 2010
20 Uhr

Gitarrist | Songwriter | Sänger
Die größten Hits 
von John Lennon bis James Taylor

in der Villa Il Mio
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Am 23.10.2010 gastierte das in 
Leipzig ansässige Puppentheater 
Sterntaler mit dem Märchen „Das 
Tierhäuschen“ in Meerane. Die 
drei Nachmittagsveranstaltungen 
in der Tanzbar FOXX waren gut 
besucht, ca. 110 kleine und große 
Gäste waren anwesend.
Das dargebotene Programm kam 

Tanzbar FOXX: Puppentheater Sterntaler 
präsentierte Märchen „Das Tierhäuschen“
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beim gesamten Publikum sehr 
gut an, und das Gastspiel mit 
Figurenspielerin Steffi  Lampe war 
ein voller Erfolg.
Die Kleinsten haben sich an die-
sem Nachmittag auch sehr über 
das Maskottchen Foxxi gefreut, 
welches das Märchenprogramm 
kindgerecht abrundete.            ■
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Ergänzung zum Artikel „MOBIL zum Nulltarif“
In der letzten Ausgabe der Meera-
ner Zeitung berichteten wir über 
ein werbefi nanziertes Fahrzeug, 
welches am 28. September 2010 
an die Kirchgemeinde St. Martin 
übergeben wurde. Leider ist bei 

der Aufzählung der Werbepartner 
ein Sponsor vergessen worden. 
Der Handels- und Gewerbeverein 
e.V. Meerane hat sich ebenfalls an 
der Finanzierung des Fahrzeugs 
beteiligt.                                    ■

FALKENBERG stellt neues Album vor

Am morgigen Samstag, den 
6.11.2010, 20.00 Uhr, ist FAL-
KENBERG in Meerane zu Gast. 
Im Rahmen seiner Konzertournee 

2010/2011 stellt er sein neues 
Album in der Tanzbar FOXX vor. 
Das Album HAUTLOS ist klassisch 
produziert, elektronisches Bei-
werk ist kein Thema, ein lupen-
reines Akustikalbum. 
FALKENBERG zelebriert auf sei-
nem elften Album die Ursprüng-
lichkeit der Songs, beeinflusst 
und genährt durch zahllose Live-
Konzerte in gewollt spartanischer 
Besetzung. Er beweist mit we-
nigen Begleitern wieder einmal 
seine ganze Arrangierkunst und 
schöpft dabei aus all seinen mu-
sikalischen Einfl üssen.
Der Eintritt zum Konzert beträgt 
15 Euro (Abendkasse).                   ■

Klangschalenerlebnisse in der Annaparkhütte 
Die Klangschalentherapeuten 
und Reikimeister Helga Dürr 
und Konrad Tröger laden alle 
Interessierten zu außergewöhn-
lichen Klangerlebnissen ein. Der 
nächste und damit letzte Termin 
in diesem Kalenderjahr fi ndet am 

14. November 2010, 14.30 Uhr, 
im Freizeitzentrum Annaparkhüt-
te, statt. Die Teilnehmer sollten 
bitte eine Isomatte, eine Decke so-
wie ein kleines Kissen mitbringen. 
Um Voranmeldung unter Telefon 
16815 wird gebeten.                ■       

Guteborner Allee 8/
Gewerbegebiet

Meerane

www.schwarz-medien-center.de

      Meeraner Meeraner 
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Vom 26. November bis 5. De-
zember 2010 wird der 3. Meera-
ner Märchenweihnachtsmarkt auf 
dem Teichplatz stattfi nden. Die 
Vorbereitungen laufen bereits auf 
Hochtouren, informiert Claudia 
Blümel vom Handels- und Gewer-
beverein Meerane. Täglich warten 

märchenhafte Überraschungen 
auf die Besucher, und der Weih-
nachtsmann darf natürlich auch 
nicht fehlen. Jeder Tag steht unter 
einem anderen Märchen-Motto. 
Lebensgroße Märchenfi guren wer-
den die kleinen und großen Besu-
cher begrüßen, die Märchenfee 

Märchenhaft: 3. Meeraner Märchenweihnachtsmarkt
führt durch das Programm. Neben 
einem abwechslungsreichen Büh-
nenprogramm, bei dem natürlich 
auch die Meeraner Kindereinrich-
tungen wieder mit dabei sind, wird 
vor den Augen der Besucher eine 
lebensgroße Holzfi gur mit einer 
Kettensäge gefertigt, und auch 
das Märchenrätsel, das jährlich 
mit der Unterstützung der Auszu-
bildenden der Stadtverwaltung 
Meerane entsteht, wird wieder 
zum Miträtseln und Mitmachen 
einladen. 

Einige Programmpunkte stehen 
bereits fest: 
– 26. November, 15 Uhr: Eröff-

nung mit Stollenanschnitt
– 27. November: Countryweih-

nacht mit den Linedancern „Wil-
de Horde“, dem Duo Fischer & 

Sohn und dem 1. Sächsischen 
Trommlercorps

– 28. November: Gottesdienst 
zum 1. Advent auf der Italie-
nischen Treppe

– 1. Dezember: Familientag mit 
Sandmännchen und Kostüm-
schau, Weihnachtsliedersingen 
mit den jüngsten und ältesten 
Meeranern 

– 4. Dezember: Auftritte eines 
Gospelchors, der „Zwickauer 
Stadtpfeifer“ und der Country 
& Oldieband „Sachsentramp“ 
aus Zwickau

– 5. Dezember: Theatertruck für 
Kinder „Kasper feiert Weihnach-
ten“, Abschlusskonzert mit den 
Lichtensteiner Turmbläsern.

Geöffnet ist der 3. Märchenweih-
nachtsmarkt täglich von 15 bis 19 
Uhr, samstags bis 22 Uhr.         ■

6. Lichterfest in der Lindenschule Meerane

Am Dienstag, 9. November 
2010, 20.00 Uhr, findet eine 
Live-Dia-Show mit den Weltum-
radlern Axel Brümmer und Peter 
Glöckner in der Meeraner Tanzbar 
FOXX statt.  
Mit dem Fahrrad um die Welt 
– der Thüringer Axel Brümmer 
und der Sachse Peter Glöckner 
erfüllten sich diesen Traum. Die 
auf drei Jahre konzipierte Tour 
dauerte letztendlich über fünf – 
nicht zuletzt, weil die Beiden das 
benötigte Reisegeld unterwegs 
durch verschiedenste Jobs erar-
beiten mussten. Erst allmählich 
begriffen sie, dass sie dadurch 
besonders intensiv die verschie-
densten Menschen, Länder und 
Kulturen kennen lernten. 
So sind auch weniger die be-
rühmten touristischen Höhe-
punkte das, was sie am Rei-
sen faszinierte und immer noch 
fasziniert; es sind die kleinen 
alltäglichen Begebenheiten und 
der Kontakt zu den unterschied-
lichsten Menschen, welche sie 
immer weiter trieben. Es wird über 

die vielfältigsten Probleme im 
alltäglichen Miteinander genauso 
berichtet, wie über verschiedene 
Widrigkeiten, die eine solche stra-
paziöse Reise mit sich bringt. 
Dennoch sieht der Zuschauer 
auch die Schönheiten der Erde 
und begreift die tiefe Faszination, 
welche den Beiden die Motivation 
für ihre 80.500 Kilometer lange 
Radreise gab. Und er erfährt von 
der letzten großen Herausforde-
rung: der Rückkehr in eine fremde 
Heimat, dem inzwischen wieder-
vereinten Deutschland. 
Eintritt Vorkasse 9 Euro, Abend-
kasse 10 Euro, Kartenhotline: 
www.Tanzbar-Foxx.de               ■

Dia-Abenteuer-Vortrag in Tanzbar FOXX
„Weltsichten" – 5 Jahre mit dem Fahrrad unterwegs

Andreas Geffarth zu Gast in Meerane

Die Schüler, Eltern und Lehrer der 
Lindenschule zu Meerane laden 
am Freitag, den 26. November 
2010, ab 17.00 Uhr, zum nun-
mehr bereits 6. Lichterfest in die 
Lindenschule ein. 
Allerlei Weihnachtliches, Räucher-
häuschen, eine tolle Wichtelwerk-
statt, preiswerte Geschenkideen 
und Leckereien warten auf alle 
Besucher! 
An alle Kinder: Kommt mit Euren 
Eltern und Geschwistern, und 
probiert von den vielen leckeren 
Plätzchen, den deftigen „Fett-
bemmen“ oder genießt ein Glas 
Kinderpunsch. Der Weihnachts-

mann hat sich bereits zum Lich-
terfest angemeldet! Er freut sich 
wieder besonders auf die leckeren 
heißen Roster und einen Becher 
süßen Glühwein! Sicher hat er 
auch ein paar Geschenke für die 
braven Kinder dabei... 
Der Weihnachtsmarkt in und um 
die Lindenschule herum hält wun-
derschöne Weihnachtsdekorati-
onen, Spielsachen, Getöpfertes 
und vieles, vieles mehr für seine 
Gäste bereit! Lassen Sie sich 
von den Ideen aller Kinder der 
Schule und ihrer fl eißigen Helfer 
überraschen! Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!             D. Ritzkat ■

Der Gitarrist, Songwriter und 
Sänger Andreas Geffart kommt 
nach Meerane. Am Samstag, 
dem 20.11.2010, um 20.00 Uhr, 
spielt er in der Villa Il Mio live die 
größten Hits von John Lennon bis 
James Taylor.
Mit einem unvergleichlichen Re-
pertoire zeitlos schöner Songs hat 
sich der Songwriter bereits weit 
über die Grenzen seiner Heimat 
hinaus in die Herzen des Publi-
kums gespielt. Andreas Geffarth 
verbindet den Wohlklang seiner 
warmen, tiefen Stimme mit beein-
druckend virtuosem Gitarrenspiel 
und lässt Hörerlebnisse entste-
hen, die unter die Haut gehen. In 
seinen neuen Stücken beleuchtet 
Geffarth auf humorvolle und tief-
gründige Weise die Farbenpracht 
des Lebens und singt von Liebe 
und Zwischenmenschlichkeit. Ein 
Konzert von Andreas Geffarth ist 
Balsam für die Seele.

Geboren wurde Geffarth 1971 
im thüringischen Gera. Musika-
lisch begabt war er von frühester 
Kindheit an ebenso, wie ein 
begeisterter BEATLES-Fan mit 
großem Interesse für die Schall-
plattensammlung seiner Eltern. 
Frühzeitig stand für ihn fest: „Ich 
werde Musiker!“. Doch erst mit 
13 Jahren erlernte er von seinem 
Vater die ersten Gitarren-Akkorde, 
übte fleißig und konnte schon 
sehr bald die ersten Songs seiner 
Idole nachspielen. Im September 
1988 begann er dann eine Lehre 
zum Werkzeugmacher (da das 
Musizieren als richtiger Job für 
ihn zu diesem Zeitpunkt noch in 
weiter Ferne lag) und besuchte 
gleichzeitig, aber eher desinteres-
siert, für knapp 3 Jahre die Geraer 
Bezirksmusikschule....
Weitere Informationen den Sänger 
fi ndet man auf seiner Homepage 
www.andreas-geffarth.de            ■
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Sachsenklasse: 1. Mannschaft  
mit zwei weiteren Unentschie-
den Statt der erhofften vier Punkte 
erzielte die SG Meerane 02 aus 
den letzten beiden Heimspielen 
in der Badminton-Sachsenklasse 
nur zwei, denn in beiden Begeg-
nungen kam sie wie schon zum 
Auftaktspiel gegen BV Marienberg 
über ein Unentschieden nicht 
hinaus (am 09.10.2010). Gegen 
Aufsteiger SSV Markranstädt II 
konnten die Meeraner am Ende 
sogar über das Unentschieden 
froh sei. Ohne Dominique Els an-
tretend lagen sie nach der Hälfte 
der Spiele 1:3 hinten. Diana Kah-
lich/Susann Petzoldt gewannen 
zwar das Damen-Doppel, doch 
Enrico Wunderlich/Frank Dietel 
und Mario Pfl ügel/Tom Dietel zo-
gen überraschend in den beiden 
Herren-Doppeln sowie S. Petzoldt 
im Damen-Einzel den Kürzeren. 
Mit Siegen von Lutz Stegert/Di-
ana Kahlich im Mixed und Mario 
Pfl ügel im zweiten Herren-Einzel 
schaffte die SG den 3:3-Ausgleich, 
aber die Niederlage von F. Dietel 
im dritten Herren-Einzel brachte 
erneut die Gäste in Führung. Mit 
seinem Sieg im abschließenden 
ersten Herren-Einzel rettete E. 
Wunderlich noch das Unent-
schieden.

Ganz anders dagegen war der 
Spielverlauf gegen TSV 1886 
Markkleeberg. In einem vollkom-
men ausgeglichenen Mach mit 
insgesamt sechs Dreisatzspielen 
führten die Meeraner bereits 3:1 
bzw. 4:2. In zwei Sätzen gewann 
D. Els das Einzel und in drei Sät-
zen mit D. Kahlich das Damen–
Doppel, ebenfalls in drei Sätzen L. 
Stegert/F. Dietel das erste Herren-
Doppel und E.Wunderlich das er-
ste Herren-Einzel. Dagegen hatten 
in jeweils drei Sätzen M. Pfl ügel/T.
Dietel im zweiten Herren-Doppel 
und M. Pfl ügel im zweiten Herren-
Einzel das Nachsehen. Da auch 
die abschließenden beiden Spiele 
verloren gingen, F. Dietel in drei 
Sätzen das dritte Herren-Einzel 
und L. Stegert/D. Kahlich in zwei 
Sätzen das Mixed, war auch hier 
die Punkteteilung perfekt.
Mit drei Unentschieden aus den 
bisherigen drei Spielen, 3:3 Punk-
ten und einem Spielverhältnis von 
12:12 ist die SG hinter DHfK Leip-
zig II (6:0 Punkte), BV Marienberg 
(5:1) und BV Zwenkau 64 II (4:2) 
Tabellenvierter. 
Danach folgen TSV Nieder-
würschnitz II (2:4), SSV Markran-
städt II (1:3), TSV 1886 Mark-
kleeberg (1:3) und BC Stollberg-
Niederdorf II (0:6).

Bezirksliga: 2. Mannschaft 
verliert auswärts Knapp 3:5 
verlor die zweite Mannschaft 
der SG Meerane 02 in der Be-
zirksliga beim Tabellennachbarn 
BC Stollberg-Niederdorf III (am 
17.10.2010). Dabei war durchaus 
ein Punktgewinn möglich, denn 
die Meeraner führten schon 
3:1. Susann Petzoldt hatte das 
Damen-Einzel und zusammen 
mit Annette Friedrich das Damen-
Doppel gewonnen sowie Hannes 
Ullmann/Patrick Duschl das zwei-
te Herren-Doppel. Nur Tom Dietel/
Dietmar Stein hatten bis dahin im 
ersten Herren-Doppel das Nach-
sehen. Leider gelang den Gästen 
dann kein Sieg mehr. So hatten in 
jeweils drei Sätzen T. Dietel im ers-
ten Herren-Einzel und D. Stein/A. 
Friedrich im Mixed sowie in jeweils 
zwei Sätzen H. Ullmann und P. 
Duschl im zweiten bzw. dritten 
Herren-Einzel das Nachsehen.
Die Meeraner stehen mit 4:6 
Punkten und einem Spielver-
hältnis von 20:20 auf Platz vier 
hinter BV Annaberg-Buchholz 
(8:2, 26:14), Empor West Zwickau 
(7:1, 21:11) und BC Stollberg-
Niederdorf III (4:4, 14:18).

Badminton: Mannschaften der SG Meerane 02 mit unterschiedlichen Ergebnissen
Bezirksklasse:  Erster  Sieg  für  
die 3. Mannschaft Trotz meh-
rerer Ausfälle gelang der dritten 
Mannschaft der SG Meerane 02 
in der Bezirksklasse nicht nur der 
erste Punktgewinn, sondern auch 
der erste Sieg (am 17.10.2010). 
Und der fi el gegen den Tabellen-
nachbarn BV Marienberg II mit 
6:2 auch recht deutlich aus. Bis 
Mitte der Partie konnten die Gäste 
noch Paroli bieten. Zum Auftakt 
hatten Uta Ihle/Christel Schendel 
das Damen-Doppel und Marco 
Franke/Ralf Kolditz das zweite 
Herren-Doppel gewonnen, dage-
gen zogen Christel Schendel im 
Damen-Einzel und Michael Rüb-
ner/Joachim Gerhardt im ersten 
Herren-Doppel den Kürzeren. Die 
restlichen vier Spiele gewannen 
dann aber die Gastgeber jeweils 
glatt in zwei Sätzen. Das Mixed 
entschieden Walter Kapferer/Uta 
Ihle für sich sowie M. Rübner, J. 
Gerhardt und R. Kolditz die drei 
Herren-Einzel. 
Mit 2:6 Punkten und 9:23 Spie-
len haben sich die Meeraner um 
einen Platz in der Tabelle verbes-
sert. Sie sind jetzt Sechster vor BV 
Marienberg II und III.          WK ■

Am Samstag, 13. November 
2010, fi nden in der Tanzbar FOXX, 
Äußere Crimmitschauer Straße 
64, die Stadtmeisterschaften 
der Stadt Meerane im Skat statt, 
informiert Matthias Schild, Vor-
sitzender des SC Meeraner Herz-
buben. 
Einlass ist ab 9.00 Uhr, Spielbe-
ginn ist 10.00 Uhr.
Das Startgeld beträgt 11 Euro für 
2 Serien á 48 Spiele (Gesamt-
wertung), Verlustgeld 1. bis 3. 
verlorenes Spiel je 0,50 Euro, ab 

4. verlorenes Spiel je 1 Euro.

Preise: 
1. Preis – 150 Euro und Pokal
2. Preis – 100 Euro    
3. Preis – 70 Euro 
Weitere Preise nach Teilnehmer-
zahl.
Das gesamte Startgeld wird aus-
gespielt. Die Preise gelten bei 
mindestens 40 Teilnehmern. 
D ie  Herzdamen und Herz -
buben aus Meerane laden herz-
lich ein.                          ■      

Bei den 2. Sächsischen Einzel-
meisterschaften 2010 im Rommé 
in Zwickau konnte Thomas Zienert 
vom Romméclub Meerane mit 
1005 Wertungspunkten den 2. 
Platz belegen. Der Sieg ging an 
Klaus Dörfer vom Romméclub 
Gera mit 1162 Wertungspunk-
ten.
Ermittelt wurde gleichzeitig der 
1. Sächsische Tandem-Rommé-
Meister. Hier konnten sich Na-
dine Behla und Thomas Zienert 

vom Romméclub Meerane mit 
1736 Wertungspunkten den Sieg 
sichern.                                 ■     

Stadtmeisterschaft Meerane im Skat 2010  Skat- und Rommé-Nachrichten
Romméspieler küren den Sachsenmeister

In allen drei Disziplinen einen Po-
destplatz schaffte Tom Dietel von 
der SG Meerane 02 bei den Bad-
minton-Sachsenmeisterschaften 
der Altersklasse U 17 (unter 17 
Jahre) am 16.10.2010 in Nieder-
würschnitz.
Im Jungen-Doppel wurde der 
15-jährige Tom, der hier im Vorjahr 
den Titel geholt hatte, zusammen 
mit Florian Posselt (Tauchaer SV) 
Vizemeister. Nach einem Freilos 
und dem Halbfinalerfolg über 
Schüritz/Kuchinke (Radebeuler 
BV/SV Demitz-Thumitz) schei-
terten sie im Finale an Rötzer/

Schröder (BV Marienberg/BV 
57 Niedersedlitz). Im Einzel und 
zusammen mit Anna Bram (SG 
Gittersee) im Mixed wurde er 
jeweils Dritter.
Im Einzel besiegte er nach einem 
Freilos im Viertelfinale Pit Hof-
mann (TSV Niederwürschnitz) und 
unterlag im Halbfi nale Georg Röt-
zer (BV Marienberg). Im Mixed zog 
er nach Freilos und dem Viertelfi -
nalerfolg gegen Posselt/Zdzieblik 
(Tauchaer SV/Radebeuler BV) im 
Halbfi nale gegen Kuchinke/Seidel 
(SV Demitz-Thumitz/BV Marien-
berg) den Kürzeren.            WK ■     

Badminton: 3 Podestplätze für Tom Dietel
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Zahl der Woche

750
Der neue „Garten am 

Alten Rathaus“  
750 grüne 

Quadratmeter 
in der 

Meeraner Innenstadt!

  D A N K S A G U N G

Margot Lippold
geb. Kretzschmar

❉ 4. Juni 1919
✝ 25. September 2010

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma, Frau

Danke für die Liebe, Anerkennung und Achtung, für ein 
tröstendes Wort und einen stillen Händedruck, für die vielen 
Blumen und Geldzuwendungen.

     In stiller Trauer
     alle Angehörigen 
Meerane, im Oktober 2010

Meerane, Schulstraße 14, Schöne und helle Wohnung für 
Zwei im Jugendstilhaus in guter und ruhiger Wohnlage: 
1. OG, 69 qm, 4-Zi. mit Blick ins Grüne: Wohnzi. mit Erker, Veranda, 
Esszi., Schlafzi., Kinderzi., Küche, Diele, Bad, Keller in gepfl egtem 
Haus, Einkaufsmögl. in der Nähe, KM 337 EUR + NK v. privat zu ver-
mieten.                              Telefon 04104 1577 oder 03764 47011

Die ordentliche Kündigung 
eines Arbeitsverhältnisses ist 
nur unter Einhaltung der ent-
sprechenden Kündigungsfrist 
möglich, § 622 BGB. Diese 
ist in den ersten zwei Jahren 
des Arbeitsverhältnisses für 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
identisch. Danach verlängert 
sich die Frist für arbeitgeber-
seitige Kündigung abhängig 
von der Dauer der Betriebszu-
gehörigkeit. 
Kündigt nunmehr der Arbeit-
geber ohne die längere Kündi-
gungsfrist zu beachten, dann 
endet das Arbeitsverhältnis zu 
dem in der Kündigung angege-
benen Zeitpunkt, es sei denn, 
der Arbeitnehmer macht im 
Klagewege die Einhaltung der 
ordentlichen Kündigungsfrist 
geltend. 
Bislang galt, dass die Klage 
bezüglich der Nichteinhaltung 
der gesetzlichen Kündigungs-
frist auch nach Ablauf der 
dreiwöchigen Klagefrist gemäß 
§ 4 Kündigungsschutzgesetz 
erhoben werden konnte. Diese 
Rechtsprechung hat das Bun-
desarbeitsgericht nunmehr 
in seiner Entscheidung vom 
01.09.2010, 6 AZR 700/09, 
teilweise geändert. Danach 
ist zunächst zu prüfen, ob sich 
aus dem Kündigungsschreiben 
selbst ergibt, dass der Arbeit-
geber das Arbeitsverhältnis 

Kündigungsfrist nicht beachtet – was nun?
ordentlich unter Einhaltung 
der gesetzlichen Kündigungs-
frist beenden wollte. Dann ist 
die Kündigung entsprechend 
auszulegen und eine Klage auf 
Feststellung, dass das Arbeits-
verhältnis erst mit Ablauf der or-
dentlichen Kündigungsfrist ge-
endet hat, auch außerhalb der 
3-Wochen-Frist des § 4 Kündi-
gungsschutzgesetz möglich. Ist 
die ordentliche Kündigungsfrist 
nur im Wege der Umdeutung 
möglich, greift die Klagefrist 
des § 4 Kündigungsschutzge-
setz. Es ist dann innerhalb von 
drei Wochen nach Zugang der 
Kündigung Klage beim Arbeits-
gericht einzureichen. Erhebt 
der Arbeitnehmer diese Klage 
nicht, greift die Regelung des 
§ 7 Kündigungsschutzgesetz, 
und die Kündigung mit „falsch-
er“ Frist ist dann als vollumfäng-
lich wirksam anzusehen. Beste-
hen Zweifel, ob der Arbeitgeber 
die ordentliche Kündigungsfrist 
beachtet hat, sollte umgehend 
Rechtsrat eingeholt werden.               
                                  RA Paul ■

Das Fotorätsel-Detail, 
welches in der Mee-

raner Zeitung Nr. 110, vom 8. 
Oktober 2010, gesucht wurde, 
zeigte eine Blütenknospe am 
Trafohäuschen Wettiner Platz, 
welches von TASSO gestaltet wur-
de. Die Redaktion der Meeraner 

Aufl ösung Fotorätsel
Zeitung gratuliert der Gewinnerin, 
Frau Dorothea Fiedler, Rudolf-
Breitscheid-Straße, ganz herzlich. 
Der gewonnene Preis (Meeraner 
Kalender für das Jahr 2011) kann 
im SCHWARZ Medien-Center, 
Guteborner Allee 8, abgeholt wer-
den.                                             ■   
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Call&SurfCall&Surf
ComfortComfort

1)  Angebot gilt nur in ausgewählten Vorwahlbereichen für Call & Surf Neukunden und Bestandskunden nach Ablauf 
ihrer Vertragslaufzeit. Call & Surf Comfort kostet monatlich 34,95 €. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen 
Telefonanschluss 59,95 € (entfällt bei IP-Anschluss); bis 30.11.2010 entfällt der DSL-Bereitstellungspreis in Höhe 
von 99,95 €. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Call & Surf ist in fast allen Anschlussbereichen verfügbar. Voraus-
setzung für IP ist ein IP-fähiger Router. Bei IP-Anschluss keine Preselection und kein Call-by-Call möglich.

2) Sie erhalten eine Gutschrift in einer Gesamthöhe von 120,00 € beim Wechsel Ihres DSL-Anschlusses bzw. Ihres  
     DSL- und Telefonanschlusses zur Telekom und bei Beauftragung eines Call & Surf Pakets (ausgenommen Call &      
     Surf Basic) oder eines Entertain Pakets. Der Betrag wird Ihnen in den kommenden Monaten auf Ihren 
     Telefonrechnungen gutgeschrieben.
3) Gutschein gilt nur für DSL-Neukunden oder bei Wechsel Ihres Anschlusses zur Telekom und bei Buchung ab einem      
     Call & Surf Comfort. Aktion gültig vom 01.11.10 bis 14.11.10. Ausgabe des Gutscheins, nach Erhalt der Auftrags    
     bestätigung und vorliegen der ersten Telekom Rechnung, in dem Media Markt, in dem der Auftrag abgeschlossen 
     wurde. Weitere Kosten siehe Fussnote 3).

3)   

Extras

DSL Flatrate mit 
DSL 6000

Internet

Telefon

Inkl. E-Mail-Postfach, Kinderschutz
Software, Mediencenter und

vieles mehr

€ 120.-  ZUSÄTZLICHE 
GUTSCHRIFT SICHERN UND 

JETZT ZUR TELEKOM WECHSELN2)

Flatrate
ins gesamte dt. Festnetz

€ 34,95 1) 
monatlichmonatlich
Jetzt in vielen Vorwahlbereichen

ENDLOS SURFEN UND TELEFONIEREN ZUM KOMPLETTPREIS

s-

  

m     
  

SSS

B 93A 4
An derMEERANE GUTEBORNER ALLEE 1

Tel.: 03764/7955-0
A 4

Center

,

Keine Mitnahmegarantie. Alles Abholpreise.


